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Jungen 19 Kreisliga A Gr.2 Rückrunde

TSV Herrlingen III : TSV Seissen 
Samstag, 03.02.2024, 12:30 Uhr

TSV Herrlingen III siegt deutlich gegen TSV Seissen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Seissen hat der TSV Herrlingen III am Samstag in weniger
als 80 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga A Gr.2 Rückrunde gesammelt. Beim TSV
Seissen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in
diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Güngör / Salazar Roeder hatten im Doppel gegen Reimann /
Polzer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Atilla /
Mekle kamen mit der Spielweise von Klaus / Pfetsch am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Ibrahim
Efe Güngör beim 3:0 seinem Gegner Paul Polzer. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Luis Reimann zeigte Aaron Atilla seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Fabio Salazar Roeder
gegen Noah Pfetsch. Nero Mekle konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Noah
Klaus beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des
TSV Herrlingen III und des TSV Seissen in die Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen im
Anschluss Ibrahim Efe Güngör bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luis Reimann von Beginn an. Eher
wenig Gegenwehr bekam Aaron Atilla danach beim 3:0 von Paul Polzer. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte im Anschluss Fabio Salazar Roeder beim 12:10, 11:2, 13:11 gegen Noah
Klaus und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Herrlingen III 8
Punkte, TSV Seissen 1 Punkte. Es dauerte eine Weile, bis Nero Mekle den Fünf-Satz-Sieg gegen
Noah Pfetsch unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Herrlingen III
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Herrlingen III nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der TSV Seissen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Risstissen (TSV Herrlingen III) bzw. gegen den TSV Schelklingen (TSV Seissen).

 Statistik:
 TSV Herrlingen III

Doppel: Güngör / Salazar Roeder 1:0, Atilla / Mekle 1:0 
Einzel: I. Güngör 1:1, A. Atilla 2:0, F. Roeder 2:0, N. Mekle 2:0 
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 TSV Seissen
Doppel: Reimann / Polzer 0:1, Klaus / Pfetsch 0:1 
Einzel: L. Reimann 1:1, P. Polzer 0:2, N. Klaus 0:2, N. Pfetsch 0:2


